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Beim Quartalwechſel
bitten wir unſere geehrten Poſtabonnenten die Abonnements
Erneuerung möglichſt zu beſchleunigen damit in der Zu
ſtellung unſeres Blattes keine Unterbrechung eintritt Der
Abonnementspreis für den
General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

beträgt durch die Poſt bezogen nur 1 Mark 15 Pfg
vierteljährlich außerdem werden Beſtellungen von unſerer
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36 für Halle
und Giebichenſtein zum Preiſe von 30 Pfg und 5 Pfg
Trägergebühr pro Monat durch unſere auswärtigen
Filialen zum Preiſe von 50 Pfg pro Monat das Blatt
frei ins Haus geliefert entgegen genommen Der General
Anzeiger für Halle und den Saalkreis iſt bei ſeiner hohen
von Tag zu Tag wachſenden Auflage das verbreitetſte und
geleſenſte Blatt von Halle und dem ganzen Saalkreiſe Trotz
des billigen Abonnementspreiſes iſt der General Anzeiger
von einer Reichhaltigkeit und Vielſeitigkeit des Jnhalts wie
ſie nur von Blättern geboten werden deren Abonnements
preis ein drei bis vierfach höherer iſt Der General
Anzeiger vertritt den Standpunkt einer nationalen Politik
ohne ſich bei den Fragen der inneren Politik in den Dienſt
einer beſtimmten Partei zu ſtellen und ſich an den Partei
ſtreitigkeiten des Tages zu betheiligen Jn ſeinem politiſchen
Theile bietet er in friſch geſchriebenen Leitartikeln über
brennende Tagesfragen unter Vermeidung jeder doktrinären
und ſchwerfälligen Auseinanderſetzung ein überſichtliches
Bild der allgemeinen politiſchen Lage Ein ausgedehnter
PrivatDepeſchendienſt ſowie Korreſpondenzen aus den Centren
des politiſchen Lebens ermöglichen es ihm ſeine Leſer aufs
Schnellſte und Ausführlichſte über alle wichtigen Vorkomm
niſſe zu unterrichten

Eine beſondere Sorgfalt verwendet der General Anzeiger
auf die Berichterſtattung über Ereigniſſe nichtpolitiſcher Na
tur auf die Chronik des Tages auf die Berichterſtattung
über Theater Kunſt und öffentliches Leben Den Vorgängen
innerhalb des lokalen und kommunalen Lebens der Bericht
erſtattung aus Halle und Umgegend wird durch den General
Anzeiger die größtmögliche Berückſichtigung geſchenkt

Jn der Abtheilung für Sport finden die Freunde des
Pferde Ruder und Velocipedſports ihre Jnter
eſſen vertreten Von allen bedentenderen Rennplätzen über alle
größeren Regatten u ſ w laufen Berichte ein

Das Feuilleton veröffentlicht in größeren Abſchnitten
Romane und Novellen der bewährteſten deutſchen und aus
ländiſchen Schriftſteller Plauderbriefe aus den Hauptſtädten
Europas gediegenen Unterhaltungsſtoff aus allen Gebieten
des Wiſſens und aus der Feder bekannter Autoren

Die Ziehungsliſten der preußiſchen Staatslotterie werden
ſtets ſchnellſtens und vollſtändig mitgetheilt

Der Briefkaſten des General Anzeiger ertheilt fach
männiſche Antwort und zuverläſſigen Rath auf jede an die
Redaktion geſtellte Aufrage

An die Beſucher des hieſigen Stadt Theaters wird der
General Anzeiger mit dem darin enthaltenen vollſtändigen

Theaterzettel allabendlich vor dem Theatergebäude gratis
ausgetheilt

Die große Verbreitung des General Anzeiger macht
denſelben zu einem Jnſertionsorgan erſten Ranges
in welchem Anzeigen jeder Art ſtets die wirkſamſte Aufnahme
finden Abonnenten haben die Berechtigung gegen Vorzeigung
der Quittung ein Jnſerat von 4 Zeilen koſtenlos aufzugeben

Die Expedition des General Anzeiger iſt jeder Zeit
zur Abgabe und Verſendung von Probe Nummern bereit

Nen hinznutretende Abonnenten erhalten den bis jetzt er
ſchienenen Theil des hochſenſationellen Romans

Ein düſteres Geheimniß
koſtenlos nachgeliefert

Verlag und Redaktion
des

Geueral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

3Sie hat ihr Muntterherz entdedtt
Königin Natalie iſt wie unſere Leſer wiſſen auf der

Reiſe nach Belgrad zu ihrem Sohne dem jugendlichen Serben
könig Dieſer Reiſe ſind wie ferner bekannt langwierige Unter
handlungen zwiſchen der Königin und den Machthabern in Belgrad
vorausgegangen Die Königin beſtand urſprünglich mit aller Zähig
keit auf dem Begehren als Herrſcherin ihren Einzug halten zu
können mit königlichen Ehren begrüßt und mit der Berechtigung
auf die Erziehung des miuderjährigen Königs als Mutter ent
ſcheidenden Einfluß nehmen zu können Dieſes Begehren ſtand im
Widerſpruch mit der Verfaſſung und den Abmachungen welche
König Milan vor ſeiner Abdankung mit der Regentſchaft und
Regierung in Belgrad getroffen hatte Während die Verfaſſung
dem König Vater das entſcheidende Wort bei der Erziehung des
Königsſohnes gewährleiſtet hat der Erſtere es ſich ausbedungen
daß die Regierung und Regentſchaft ſein eheliches Verhältniß
fortan unberührt laſſe den Scheidungsakt reſpektire und in Folge
deſſen in der Königin Mutter ſchlechtweg die geſchiedene Frau er
kenne welche durch die Scheidung eben ihrer Anſprüche als Königin
vollſtändig entkleidet wurde

Die Regierung und Regentſchaft ſind allem Anſcheine nach
leichten Herzens auf dieſen Pakt eingegangen Es mochte im
Grunde den Herren Riſtic und Gruic wohl ſelber nicht unerwünſcht
geweſen ſein durch die Vereinbarung mit König Milan ihre eigene
Machtvollkommenheit vor den Herrſchergelüſten der Frau von
Ketſchko rechtzeitig zu ſchützen Hätten die derzeitigen Machthaber
ſich nicht binden laſſen wollen ſo würden dieſelben wohl auch
rückſichtlich der Königin ganz ebenſo wie in Anbetracht des Ober

popen Michail und der übrigen ruſſiſchen Koſtgänger zweifellos
irgend eine gute Ausrede gefunden haben welche ihnen über das
dem demiſſionirten König verpfändete Wort hinweggeholfen hätte
Allein der Königin gegenüber wollte die Regierung eben keine
Ausrede finden ſie blieb hart und feſt bei der Verweigerung der
königlichen Ehren welche die geſchiedene Frau in Anſpruch
nehmen wollte ſie verwehrte ihr die Heimkehr zu ihrem Sohne
nicht wohl aber wurde ihr verwehrt im Hauſe desſelben Wohnung
zu nehmen und überhaupt wurde ihr nicht verſchwiegen um wie
Vieles lieber man ihr Gelegenheit geben möchte irgendwo draußen
außerhalb Serbiens ihrem Sohne ab und zu Mutterzärtlichkeit zu
bezeigen

Das paßte nun der Königin anfangs gar nicht Mit der ihr
eigenen reſoluten Art ließ ſie die Unterhandlungen vor etwa drei
Wochen plötzlich abbrechen und nach Belgrad hin vermelden daß
ſie ihre Heimkehr auf unbeſtimmte Zeit vertagt habe Sie wollte
eben entweder Königin Mutter ſein in ihrem weitausgreifenden
Sinne oder auch nicht Mutter Nach einigem Beſinnen jedoch
oder vermuthlich unter Anleitung guter Freunde iſt es der Frau
Natalie von Ketſchko denn doch wieder gelungen ihr Mutterherz
zu entdecken Sie läßt die königlichen Ehren auf ſich beruhen
begehrt von der Regierung Nichts weiter wie als ſchlichte Privat
fran nach Belgrad heimkehren zu dürfen daſelbſt wenn nicht unter
einem Dach mit ihrem Sohne doch in deſſen Nähe weilen zu
dürfen Dieſem Begehren wurde wie ſchon bemerkt von allem
Anfang an nicht widerſprochen und ſo wird die Königin Mutter
in Belgrad einziehen

Nach dem ganzen im Voranſtehenden geſchilderten Hergange
der Dinge ſcheint es uns wohl überſlüſſig darüber Muthmaßungen
anzuſtellen ob und in welchem Maße die Heimkehr der Königin
und deren dauernder Aufenthalt in der Reſidenz eine Einwirkung
auf die politiſchen Verhältniſſe offenbaren werde

Mag die Königin in der That ſich innerlich bekehrt haben und
ausſchließlich von ihren mütterlichen Gefühlen heimgeführt worden
ſein oder mit dem Hintergedanken auch ihre Herrſchergelüſte bei
gelegener Zeit zur Geltung zu bringen ſo ſcheint für eine nahe
Friſt zum mindeſten die Gefahr ausgeſchloſſen daß ihre Anweſen
heit zu ernſten politiſchen Verwickelnngen Anlaß geben könnte Die
Regentſchaft und Regierung hat deutlich den Willen geoffenbart
ſich des Einfluſſes der Königin zu erwehren und wird es ihnen
zweifellos an geeigneten Mitteln nicht gebrechen ihrem Willen
Reſpekt zu verſchaffen Die Königin wird vor der Hand ſicherlich
großer Enthaltſamkeit und Beſcheidenheit ſich befleißigen Was die
Zukunft in ihrem Schooße birgt vermag allerdings Niemand vor
herzuſagen Ob Herr von Perſiani und deſſen treu ergebener
Knecht der biedere Obervope Michail nicht ihre eigenen geheimen
Pläne mit der Königin haben das wird ſich wohl zeigen Alles
in Allem denken wir kann Europa mit aller Gemüthsruhe zu
warten bis jene Pläne ſich offenbaren Als Königin wie als
Mutter bleibt der Frau Natalie das öffentliche Intereſſe geſichert
Als Mutter kann dieſelbe viel zum Glücke ihres Sohnes beitragen
als Königin wird ſie wohl niemals in die Lage kommen irgend
wem ein gefürchtetes Schach zu bieten

Jnzwiſchen geſtaltet ſich die innere Lage Serbiens von
Tag zu Tag ernſter und die Anzeichen mehren ſich daß die Kriſe
welche ſich ſeit Milan s Thronentſagung langſam vorbereitet hat
dem Ausbruch nahe iſt Das B empfängt aus Budapeſt
folgende Depeſche

Ein düſteres Geheimniß
Roman von Hermine Frankenſtein

5 Fortſetzung Nachdruck verboten
Horch Zuerſt undeutlich dann näher und näher kommend

erſchallten die Tritte eines engliſchen Ponys Freudig
glänzte das Auge des unglücklichen Mannes auf denn nach
wenigen Minuten ſchon wurde die Reiterin ſichtbar Es
war daſſelbe junge Mädchen welches den Grafen Königshof
und ſeine Genoſſen aus den grauſamen Händen Menadeons
befreit hatte

Wenige Augenblicke und Vater und Tochter küßten ſich
in inniger Umarmung

Die Nacht iſt bereits hereingebrochen ſagte der alte
Maun mit vor Aufregung zitternder Stimme und ich habe
mich um Dich ſehr geänſtigt Alex Du darfſt keine ſo
weiten Ritte mehr unternehmen es könnte Dir doch einmal
ein Unglück zuſtoßen Die Gegend iſt nicht ſicher man ver
muthet den Schlupfwinkel einer Räuberbande hier drüben
in den unwirthlichen Bergen und ſchon der Gedanke daß
auch Du dieſem Menadeon einſt in die Hände fallen könnteſt
wie dieſe unglücklichen der von denen wir geleſen

haben zerreißt mir das Herz 8Eine Viertelſtunde ſpäter ſaßen Vater und Tochter
nachdem der Thee getrunken neben einander Der geheim
nißvolle Einſiedler betrachtete ſeine Tochter mit ſtolzen
zärtlichen Blicken Jn dem Ausdrucke ſeiner Augen war
deutlich zu ſehen daß alle ſeine Liebe deren ſeine grofßz
angelegte Natur fähig war in zärtlicher Verehrung für ſie
Ausdrie fand und daß er mit eiferſüchtiger Sorgfalt wie

eine Mutter über ſie wachte
Dj teKomm jetzt her Alex und ſetze Dich zu mir ſag

ihr Vater endlich als ſie zu muſiziren aufhörte IJch
habe Dir etwas zu ſagen

Das Mädchen gehorchte ſetzte ſich auf einen
Schemel zu ſeinen Füßen und ſenkte das Geſicht auf ſeine
Kniee

Du haſt mir Deine heutigen Abenteuer noch gar nicht
mitgetheilt kleiner Wildfang ſagte der Vater ernſt ihr
zärtlich das Haar ſtreichelnd Du biſt ſonſt ſo mittheilſam
über die kleinen Zwiſchenfälle Deiner Wandernngen daß
mir Dein heutiges Schweigen deutlich verräth daß Du
wirklich ein Abenteuer hatteſt Jſt Dir Jemand begegnet
in den Berge

Das Mädchen zögerte aber ſie war von Kindheit auf
immer gewöhnt geweſen ihrem Vater die Wahrheit zu ſagen
und Alles anzuvertrauen und ſie konnte auch jetzt nicht

ſchweigen SWie ſcharfblickend Du biſt Papa rief ſie ans Jch
hatte heute ein wirkliches Abenteuer aber eines das ich
ſelbſt veranlaßte Jch habe etwas Seltſames gethan und
ſpäter erſt nachgedacht Du erinnerſt Dich meines Patienten
vom vorigen Jahre Meuadeon

Nur zu wohl Jch bedauerte immer daß ich erlaubt
hatte den Mann in dieſes Haus bringen zu laſſen Man
hätte ihn in einer Arbeiterhütte im Dorfe unten liegen

laſſen ſollen SNachdem ich geſtern den Bericht in den Athener Zei
tungen geleſen hatte ſagte Alex konnte ich den ganzen
Tag heute die ganze Nacht und den ganzen Vormittag nicht
aufhören an dieſe armen Engländer zu denken Jch ging
daher heute Nachmittag in die Berge hoffend Menadeon
zu finden und bei ihm für dieſe Engländer um Gnade zu
bitten

Alex
Du ſcheinſt ganz entſetzt Papa Aber Menadeon

würde mir nichts zu Leide thun Ei ich habe ja ſein Leben
gerettet Und Du erinnerſt Dich er verſprach mir damals
dieſe Schuld mit Jntereſſen zu bezahlen wenn ſich je die

Gelegenheit dazu böte Jch wußte daß er in den Bergen
ein Verſteck habe Jch

Jch habe in meinem Leben nichts Verrückteres gehört
Alex haſt Du den Verſtand verloren unterbrach ſie ihr
Vater Du ſuchteſt den Ränberhäuptling auf Du wollteſt
für dieſe gefangenen Engländer bitten

Ja ich Papa weil ich einen Anſpruch an Menadeon
hatte Er hatte mir eine Gefälligkeit verſprochen er konnte mir
dieſe nicht verweigern
heute zu verſtümmeln ihr Löſegeld war nicht gekommen
er hätte alſo ſein grauſames Wort gehalten und ſie ver
ſtümmelt Sie ſind Engländer dieſe Gefangenen Papa
Deine und meine Landsleute und obwohl ich England nie
geſehen habe konnte ich es dennoch nicht ertragen einen
Engländer einem ſolchen Geſchicke zu überlaſſen wenn es
vielleicht in meiner Macht ſtand ihn zu retten

Das Geſicht des alten Mannes wurde leichenblaß
ſeine Stimme zikterte vor Aufregung als er bitter
ausrief

Ja ich bin ein Engländer Alex aber ſchon der bloße
Name England flößt mir nnendlichen Haß ein in mir lebt
keine Liebe für meine Landsleute Du biſt Menadeon nicht
begegnet eine ſolche Begegnung wäre ja auch kaum möglich
Du haſt ihn wohl geſucht aber nicht gefunden Nicht wahr
mein Kind

Nein Papa Erinnerſt Du Dich noch daß als er
hier krank lag noch ehe wir ſeinen Namen wußten ſein
Bruder ſehr oſt kam um ihn zu beſuchen Jch hatte
meinen Pony an einem ſicheren Platz zurückgelaſſen war
etwa eine Stunde lang zu Fuß herumgeſtreift und hatte
mich eben im Schatten eines Baumes niedergelaſſen um
ein wenig auszuruhen als Menadeons Bruder an mir vor
beiſtürmte Sogleich eilte ich ihm nach Ohne umzuſehen
wandte er ſeinen Lauf nach einem Gehölze worin er ver
ſchwand Ohne lange zu überlegen folgte ich ihm

e

Er beabſichtigte dieſe Engländer

ne

e
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o ſtätigung iſt aber gleichwohl ein charakteriſtiſches Symptom
er Lage

Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 21 September Nr 153
h Iſt das Gerücht verbreitet die ſerbiſche Aktionspartei

Foßen Conp und bereite die Rückberufung der
ageorgjewiiſch vor das Wiener Kabinet habe

7 e

dieſer Bewegung und ſetze die letzte Hoffnung auf die
c Nataliens von der erwartet wird die Popularität der

rde den Thron des Sohnes ſtützen
geben dieſe ſenſationelle Nachricht deren Beſtätigung ab
bleibt nur unter großer Reſerve wieder Des Times

noch aus Wien gemeldet daß Serbien und MonteS

e wegen eines Defenſiv und Offenſiv Bündniſſes in Unter
jung ſtänden auch dieſe Nachricht bedarf noch ſehr der

Jn der Magd Ztg finden wir noch folgende vorſtehende
Mittheilung ergänzende Depeſche

Peſt 19 September Zur weiteren Beleuchtung der Lage in
Serbien theilt der in ſerbiſchen Verhältniſſen wohlbewanderte Peſti
Naplo mit der Führer der Radikalen Paſies beabſichtige beſtimmt
gleich bei der Eröffnung der Skupſchtina am 13 Oktober die Revo
lution auszurufen Die Regentſchaft ſei entſchloſſen Gewalt
mittel anzuwenden wodurch Zuſammenſtöße mit unbeſtimmtem Aus
gange unvermeidlich erſcheinen

2 0Die böhmiſche Königskrönnng
Die Czechen verlangen bekanntlich Kaiſer Franz Joſef ſolle ſich

zum König von Böhmen krönen laſſen Dieſes Verlangen klingt
ziemlich harmlos wenn man ſich erinnert daß auch der Vor
gänger des Kaiſers Franz Joſef Kaiſer Ferdinand im Jahre
1836 ein Jahr nach ſeiner Thronbeſteigung die Wenzelskrone
aufgeſetzt hat Aber damals handelte es ſich nur mehr um eine fendale
Zeremonie welche dem Programm der Jungezechen keineswegs ent
ſpricht

Was dieſe wollen iſt die Wiederherſtellung des Königreichs
Böhmens als ein beſonderes politiſches Staatsweſen wie es etwa
vor dem 30jährigen Kriege beſtanden hat natürlich mit den
modernen konſtitutionellen Formen Sie verlangen für Böhmen
ein beſonderes Miniſterium und einen beſonderen geſetzgebenden
Körper Der letztere ſoll die Delegirten wählen die mit denen
der anderen öſterreichiſchen Länder und den ungariſchen über ge
wiſſe gemeinſchaftliche Angelegenheiten der vereinigten Monarchie
zu berathen hätten Sie verlangen für Böhmen dieſelbe Stellung
welche Ungarn einnimmt An Stelle des dualiſtiſchen Syſtems
das 1867 zwiſchen Oeſterreich und Ungarn eingerichtet wurde und
auf dem die politiſche Verfaſſung des Geſammtreiches ruht würde
danach etwas anderes zu treten haben Ungarn hat aber niemals
einen integrirenden Theil von Oeſterreich gebildet Es hat ſeine
Verfaſſung aus dem 13 Jahrhundert durch alle Zeiten bewahrt
und nur die Jahre nach dem Aufſtande von 1848 brachten eine
kurze Unterbrechung 1867 hat Ungarn einen Ausgleich ab
geſchloſſen der die parlamentariſche Regelung derjenigen Angelegen
heiten die es mit Oeſterreich gemeinſam hat erleichtert Würde
der Forderung der Jungeczechen ſtattgegeben ſo würde dieſer Aus
gleich durchbrochen wovon die Ungarn natürlich nichts wiſſen
wollen

Es hieß kürzlich die böhmiſche Königskrönung wäre die letzte
Konzeſſion zu welcher Graf Taaffe bereit wäre um die Czechen
für die gouvernementale Politik zu gewinnen Dieſe Nachricht
klang von vornherein ſehr unwahrſcheinlich denn man Hängt die
letzten Zugeſtändniſſe zu denen man ſchlimmſten Falls bereit iſt
nicht vorher an die große Glocke Wahrſcheinlich hat es ſich nur
um einen Fühler gehandelt Es kann damit beabſichtigt geweſen
ſein den Czechen zu zeigen auf welchen Widerſtand ihre Forderung
ſtößt und auch dann ſtoßen würde wenn die öſterreichiſche Re
gierung darauf einzugehen geneigt wäre Jſt dies die Abſicht ge
weſen ſo iſt dieſelbe erreicht worden

Aus der ungariſchen Preſſe aller Schaltirungen werden die
Czechen erſehen daß der Widerſtand ſeitens Ungarns ein unüber
ſteiglicher iſt Vielleicht ging der Fühler auch von ungariſcher
Seite aus und bezweckte dann alle etwaigen Verhandlungen über
dieſen Gegenſtand von vornherein ausſichtslos erſcheinen zu laſſen
und damit kurzer Hand abzuſchneiden Die Zeit der Umwandlung
Oeſterreichs aus einem Einheits zu einem Bundesſtaate liegt noch
fern

e 2 0Politiſche 2leberſicht
Deutſches Reich

Verlin 19 September Ein Telegramm aus Kiel be
richtet hente der Czar werde dort am 26 d M eintreffen Jn
Meldungen anderer Blätter wird der 28 d M als der Tag der
Ankunft in Kiel genannt Czar und Czarin werden an Bord der
Czarewna geleitet von den Kriegsſchiffen Derſchawa und
General Admiral die Fahrt nach dem deutſchen Hafen an

treten Anſpruch auf unabänderliche Richtigkeit können alle dieſe
Meldungen ans den oben augeführten Gründen nicht haben

Ueber die Stellung und den Rücktritt des Herrn
v Schol z ſchreibt das B T

Jn Ergänzung unſerer neulichen Meldung über die unmittelbare
Veranlaſſung zu dem Rücktritt des Herrn v Scholz von ſeinem Poſten
als Finanzminiſter ſind wir in der Lage mitzutheilen daß zunächſt der
Steuerreform Entwurf melchen derſelbe dem Staatsminiſterium
vorlegte vom Reichskanzler mit etwa zwanzig Monitas bedacht
wurde Dieſe Monita wurden in eingehender Berathung durch Ab
änderungen hinfällig gemacht Doch erklärte Fürſt Bismarck hierauf
er trage gleichwohl Bedenken vor den Neuwahlen zum Reichstage
dieſen Entwurf bekannt zu geben Herr v Scholz widerſprach
dieſer Anſicht in ziemlich vointirter Weiſe und die Veranlaſſung zu
dem Frage und Antwortſpiel das ſeit einigen Monaten die Gemüther
beſchäftigt war gegeben Neuerdings hat man allerdings Verſuche ge
macht Herrn v Scholz zum Verharren zu veranlaſſen und mag dabei
wohl von dem Gefühle geleitet worden ſein daß es ſchwer ſei einen
Nachfolger zu finden der geneigt wäre den bequemen Oberpräſidenten
Stuhl mit der Laſt des Miniſterpoſtens zu vertauſchen zumal die
Erbſchaft des Herrn v Scholz wenig Verlockendes hat Jmmerhin
braucht man aber während des ſechsmonatlichen Augenleidens des
Herrn von Scholz das ſich bis in den Februar k J hineinerſtrecken
dürfte jenes Geſetz nicht vor den preußiſchen Landtag zu bringen

Die Mehrzahl der Mitglieder des Bundesrathes
welche ihren ſtändigen Wohnſitz in Berlin haben iſt wie man
der Magd Zig telegraphirt bereits hierher zurückgekehrt
und Alles iſt in die Wege geleitet um nach dem Eintreffen des
Staatsſekretärs v Bötticher die Arbeiten wieder beginnen zu
können Es wird zunächſt die erneute Zuſammenſetzung der
Ausſchüſſe erfolgen von denen wie bekannt jene für Landheer
und Feſtungen und für Marine der Kaiſer ernennt während die
übrigen durch Wahl gebildet werden Wie man hört würden in
der Neubildung der Ausſchüſſe weſentliche Abänderungen nicht
zu erwarten ſein

Die Angabe einer hieſigen Correſpondenz welche es bezwei
felt daß die Regierung im nächſten Reichstage Vorſchläge über
das Sozialiſtengeſetz machen werde ſind durchaus hin
fällig Der Ablauf des jetzigen Geſetzes bedingt unter allen
Umſtänden neue Entſchließungen Daß die Regierung mit
dieſer Thatſache rechnet beweiſt u A der Umſtand daß im Etat
des Reichsamt des Innern die Koſten für Ausführung des Sozia
liſtengeſetzes nur bis zum Ablaufstermin gefordert werden Abge
ſehen aber von dieſem äußeren Umſtande ſchweben wie mehrfach
mitgetheilt worden umfaſſende Verhandlungen über eine Neu
geſtaltung der einſchlägigen Beſtimmungen welche wie mit
Beſtimmtheit verlautet den Bundesrath bald nach Wiederbeginn
der Arbeiten in eingehender Weiſe beſchäftigen ſoll Es iſt nicht
bekannt daß in dieſen Anordnungen Veränderungen beliebt wor
den wären

Die Nachricht daß Oberpräſident Steinmann das Finanz
miniſterinm übernehmen und Tiedemann an ſeiner Stelle Ober
präſident von Schleswig Holſtein werden ſoll beruht wie die
Kreuz Ztg erklärt auf Erfindnng

Angeſichts der außerorordentlichen Erhöhung der
Kohlenpreiſe von Seiten der Privat Bergwerks Beſitzer hat
der Miniſter der öffentlichen Arbeiten die Verwaltung der Staats
bergwerke angewieſen ſofern eine Erhöhung der Verkaufspreiſe für
Steinkohlen und Braunkohlen den ſteigenden Selbſtkoſten ent
ſprechend angezeigt erſcheine darin noch eine angemeſſene Zurück
haltung zu beobachten und ſich von übertriebener Ausnützung
der zeitweilig günſtigen Verhältniſſe fern zu halten ſelbſt auf die
Gefahr hin daß unter dieſen Umſtänden die Anforderungen an
die Leiſtungsfähigkeit der betreffenden Staatswerke unverhältniß
mäßig geſteigert werden ſollten

Man lieſt in der Magdeb Ztg Es wird von ver
ſchiedenen Seiten beſtätigt daß die Expedition des Herrn
Dr Peters ſich noch in ſteter Verbindung mit Witu und Lamu
befinde Unter dieſen Umſtänden muß es in der That ſeltſam
erſcheinen daß dem Emin Paſcha Komitee ſelbſt noch keine Nach
richt über die Gründe welche auf den langſamen Vormarſch der
Expedition von Einfluß geweſen zugegangen ſind Nach den
Briefen des Herrn Dr Peters die vor Kurzem im Wortlant ver
öffentlicht wurden können die Schwierigkeiten nicht in der Beſchlag
nahme der Neera zu ſuchen ſein Es war in denſelben mitge
theilt daß es gelungen ſei die Ausrüſtung der Expedition Waffen
Vorräthe für den Lebensunterhalt u ſ w ans Land zu ſchaffen
vor der Aufbringung des Schiffes durch die Engländer und daß
was denſelben in die Hand gefallen nicht der Art geweſen ſei
daß darum hätte die Expedition aufgegeben oder hinausgeſchoben
werden müſſen An Geldmitteln ſoll es auch nicht fehlen wie
von hier aus verſichert wurde als ein neuer Aufruf zu weiteren
Beiträgen für das Emin Paſcha Unternehmen dahin gedeutet war
daß die 400,000 Mark die für die Expedition geſammelt waren
bereits aufgebraucht ſeien Der Marſch iſt aber bisher nur durch
Gegenden gegangen wo Schwierigkeiten bedeutender Art nicht vor
handen waren Man ſollte meinen daß Aufklärungen über die
Vorgänge um ſo mehr geboten wären als jetzt auch von wiſſen

Alex rief der Vater in entſetztem Tone aus
Und was ich mir gedacht lag vor mir Jch befand

mich an einem ſchmalen tunnelartigen Felſeneingange
welcher in eine kleine Höhle führte von welcher aus man
erſt die eigentliche größere Höhle erreichte Das Verſteck iſt
eine vollſtändige natürliche Feſtung Die Gefangenen waren
in der inneren Höhle untergebracht um ſie her war
Menadeon mit der Bande gelagert Sein Brnder berichtete
ihm daß er in Athen Erkundigungen eingezogen aber weder
den Engländer geſehen noch von einem Löſegelde gehört
habe das angekommen ſei Da ſchwor der Räuberhaupt
mann voll Wuth ſeinen Entſchluß auszuführen und den
Engländern die Ohren abzuſchneiden zugleich ſtürzte er mit
mordgierigem gräßlichem Geſicht den blitzenden Dolch in
der Hand auf Einen los Jn dieſem Momente ſprang ich
hinzu um Menadeons Hand aufzuhalten

Barmherziger Himmel Du in der Räuberhöhle
Alex biſt Du wahnſinnig geworden dachteſt Du nicht daran
welcher entſetzlichen Gefahr Du Dich ausſetzteſt ſchrie der
arme Vater in wachſender Aufregung

Jch machte mir es erſt ſpäter klar Jn dieſem Augen
blicke lag mir die Befreiung der armen Gefangenen am
Herzen und Menadeon konnte meinen Bitten nicht wider
ſtehen Sie ſind frei und befinden ſich eben auf dem Wege
nach Athen

Und Menadeon ließ Dich frei ansgehen nachdem Du
Kenntniß ſeines heimlichen Verſteckes hatteſt

Jm Anfang ſchien er entſchloſſen mich zurück
zuhalten aber ich leiſtete ihm einen Schwur ihn
ſeinen Feinden nicht zu verrathen Jch glaube ich habe ſehr
unbedacht gehandelt mein Vater ſprach Alex nachdenklich

aber ich bereue es nicht dem Antriebe meines Herzens ge
folgt zu ſein Jch rettete die armen Engländer vor eineralſegtichen Verſtümmelung und gerade als ich ihm beiſprang

ſollte die Prozedur des Ohrenabſchneidens an dem ſchönſten

Manne von ihnen dem Grafen Königshof vollzogen werden
Jch erkannte ihn ſofort nach der Beſchreibung der

Zeitung Es wäre ein ſchrecklicher Anblick geweſen dieſen
herrlichen Männerkopf der Ohren beraubt zu ſehen

Jch erkenne jetzt ſagte Herr Fremd entſchieden daß
Du zu viel Freiheit hatteſt mein kleines Mädchen Lieber
hätten dieſe Engländer ihr Leben verlieren ſollen als daß
ein Haar Deines unſchuldigen Hauptes gekrümmt werde
Das Abenteuer des heutigen Tages iſt ein Wendepunkt in
Deinem und meinem Leben Dieſe Räuber werden Dich
jetzt fürchten ſie ſind in Deiner Gewalt und werden
Deiner Verſchwiegenheit und der Kraft Deinen Eid zu
halten nicht trauen Menadeon hat Dir ſeine Schuld be
zahlt und wird ſich jetzt frei und berechtigt wähnen Dich
verfolgen zu dürfen Die Schlange hat ſich in unſer fried
liches Eden geſchlichen O Alex mein armes Kind ich
ſehe die Zukunft mit ſchwerem dunklen Kummer auf uns
einſtürmen

Papa rief das Mädchen halb erſchreckt und ungläubig aus
Er machte ſich ſanft von ihr los und ging raſtlos im

Zimmer auf und ab
Wir werden aus unſerem ſtillen Zufluchtsorte ver

trieben werden in dem ich mich ſeit 15 Jahren verborgen
halte rief er aus indem der Ausdruck namenloſer Furcht
und tiefe Bläſſe ſein edles Geſicht bedeckte Die Sicher
heit hat dem unerbittlichen Schickſale ſchon zu lange ge
dauert die Gefahr tritt neuerdings mit ſchrecklicher Gewiß
heit an mich heran Jch habe Qualen erduldet von denen
nur wenige Menſchen heimgeſucht werden noch weniger aber
ſie auszuhalten vermögen Jch fühle mich ſtark genug dem
Verhängniß noch einmal zu trotzen aber ich fürchte für
Dich Alex Du darfſt nicht wieder allein ſo weit herum
ſtreichen Du mußt dieſe einſamen Ritte und Wanderungen
aufgeben Jch habe nicht Ruhe noch Frieden wenn ich

ſchaftiicher Seite in den Petermann ſchen Mittheilungen Zweifel
erhoben ſind ob es richtig war die Leitung des Unternehmens in
die Hand zu legen in der ſie jetzt ruht

Zu dem marokkaniſch ſpaniſchen Zuwiſchenfalle
erfährt das B weiter aus Paris

Nach Briefen ſpaniſcher Offiziere ſcheine die Plünderung der Bark
durch die Piraten keine zufällige geweſen zu ſein Es herrſche in
Marokko große Aufregung gegen Spanien Der Commandeur von
Céöuta das den Spaniern bekanntlich gehört habe von Madrid Ver
ſtärkungen verlangt

Die Wittwen der preußiſchen Volksſchullehrer beziehen
ganz gleich ob ſie allein ſtehen oder noch unverſorgte und unter
ſtützungsbedürftige Kinder beſitzen eine Jahrespenſion von nur
250 Mark weniger alſo als manche Wittwe eines verunglückten Ar
beiters aus der Unfallkaſſe bezieht Es iſt auch nicht viel Ausſicht daß
der Staat in naher Zeit eine Aufbeſſerung der Penſion vornimmt
denn auf ein Geſuch des ſchleswig holſteiniſchen Lehrervereins an den
Kultusminiſter hat dieſer geantwortet daß er die Lehrer auf den Weg
der Selbſthilfe verweiſen müſſe Dieſe Antwort ſowie die Klage
mancher Wittwen hat den geſchäftsführenden Ausſchuß des deutſchen
Lehrervereins veranlaßt den weiteren Ausſchußmitgliedern zur Erwägung
zu geben ob neben den beſtehenden ſtaatlichen Wittwenkaſſen noch be
ſondere auf Selbſthilfe beruhende Wittwenkaſſen zu gründen ſind oder
nicht Die allgemeine Stimmung in Lehrerkreiſen ſcheint dahin zu gehen
daß auf dem Wege der Selbſthilfe mehr als bisher geſchehen müſſe
und daß die vom Staate erlaſſenen Wittwen und Waiſenkaſſenbeiträge
ganz oder theilweiſe zu Wittwenunterſtützungen zu verwenden ſind
Aber für die Gründung neuer Wittwenkaſſen iſt trotzdem keine Neigung
vorhanden vielmehr hält man es für zweckmäßiger die in den einzelnen
Provinzen bereits beſtehenden Wohlthätigkeitskaſſen in Rechtskaſſen um
zuwandeln und durch Erhöhung der Beiträge dahin zu bringen daß jede
Wittwe neben der ſtaatlichen Penſion mindeſtens noch hundert Mark
Unterſtützungen erhält

Die Kreuz Ztg theilt Folgendes mit
Jn den letzten Manövertagen wird rauchloſes Pulver ver

wendet werden und zwar zu dem Zwecke unſere Soldaten im Voraus
an die Taktik mit der neuen Waffe welche ja nächſtens in der ganzen
Armee eingeführt wird zu gewöhnen Dieſe Maßregel iſt um ſo ver
ſtändiger als bekanntlich eine nicht geringe Umwälzung der Kampf
weiſe als Folge der Einführung des rauchloſen Pulvers welches für
unſer jetziges Gewehr ſchon in großen Mengen beſchafft iſt vor ſich
gehen wird Die Ausgabe des rauchloſen Pulvers für unſere Herbſt
manöver iſt ein erfreuliches Zeichen daß die deutſche Armee in der Be
waffnungsangelegenheit nicht zurückgeblieben iſt Ein Kurioſum iſt
daß die franzöſiſche Armee welche Lebelgewehre mit rauchloſem Pulver
hat die Manöver mit dem rauchenden Pulver durchführt wahrſcheinlich
aus Angſt ein Spion könnte eine verlorene Patrone erwiſchen

Hannuover 19 September Nach eintägigem Ruhetage
wurden heute die Uebungen wieder aufgenommen Der Kaiſer
traf Morgens um St Uhr zu Wagen in Oſternald ein und be
gab ſich mit den fremden Fürſtlichkeiten zur Avantgarde des 7
weſtfäliſchen Armeekorps welches zum Angriff gegen das 10
hannoverſche Korps vorrückte Das Korps hatte die Ordre den

Feind aufzuſuchen und ihn zu ſchlagen wo er gefunden werde
Der Zuſammenſtoß vollzog ſich ſüdöſtlich von Coppenbrügge und
zeigte ein außerordentliches Gefechtsbild Nach und nach gelangten
alle Streitkräfte beider Korps in das Feuer das rauchloſe
Pulver wurde auch hier zur Anwendung gebracht Dem 7 Armee
korps gelang nach hartem Kampfe unter Leitung des Kaiſers die
Erfüllung ſeiner Aufgabe Die Kritik welche der Monarch ab
hielt war in hohem Maße anerkennend Die Manöver werden
Freitag und Sonnabend fortgeſetzt und gelangen am letzten Tage
zum Abſchluß worauf der Kaiſer von Jagdſchloß Springe nach
Potsdam heimkehrt

Königsberg i Pr 19 September Jn der hentigen
Sitzung der Korporation der Kaufmannſchaft wurde der
Antrag des Vorſteheramtes der Kaufmannſchaft die von der
Staatsregiernng geforderte Garantieerklärung in Betreff des
Baues einer Fahrrinne durch das friſche Haff zwiſchen Königsberg
und Pillan abzugeben angenommen

BVaden Vaden 19 September Der Unterſtaatsſekretär
im Reichsamt des Jnnern Dr Eck iſt geſtern hierſelbſt ge
ſtorben

OeſterreichUngarn
Wien 19 September Jn Prager politiſchen Kreiſen

überwiegt nach dem N Wr die Anſchauung daß die Ver
handlungen wegen Beſchickung der Ausgleichs Konferenz
ſchon in den nächſten Tagen fortgeſetzt werden Als Anzeichen
gilt insbeſondere der Umſtand daß Fürſt Schönburg die von ihm
beabſichtigte Reiſe nach Paris verſchoben hat Hingegen meint die
N Fr Pr daß das Ausgleichswerk und die Konferenz die

ſchon Morgen hätten in Wien ſtattfinden ſollen auf lange hinaus
geſchoben ſind Nach dem letzteren Blatte zweifeln Einzelne nicht
daß beſtimmte Abmachungen über die Krönungsfrage bereits
beſtehen daß ſelbſt Graf Kalnokhy in alle Entſchließungen ein
geweiht Andere aber leugnen den ſo vorgeſchrittenen Stand dieſer
Frage

Nach der Preſſe ſoll der Nuntius Galimberti dem
nächſt den Wiener Poſten mit dem in München oder Paris ver
tauſchen und durch den Münchener Nuntius erſetzt werden

Peſt 19 September Geheimrath Matlekovics unter
breitete dem Strafgericht durch ſeinen Rechtsanwalt eine Eingabe
worin er die ſofortige Einleitung der ſtrengſten Unterſuchung
gegen ſich fordert um alle gegen ihn im Prozeſſe Kokan er
hobenen Beſchuldigungen klar zu ſtellen Matlekovics fordert dieſe
Unterſuchung ſowohl im Jntereſſe ſeiner Ehre wie im Staats
Jntereſſe welches nicht duldet daß derartige Beſchuldigungen
gegen ein ganzes Reſſort ununkerſucht bleiben Zugleich erklärt
Matlekovics dem Gerichtshof daß er niemals für ſich oder
andere ein Darlehen aus miniſteriellen Kaſſen erhalten oder
angewieſen daß der Kaſſen Schlüſſel ſich niemals bei ihm
befunden habe

Jtalien
Rom 19 September Das Befinden Criſpi s beſſert

ſich fortwährend Nur die Bewegung des Kiefers iſt noch etwas
ſchmerzhaft die Nadeln ſind bereits ſämmtlich aus der Wunde
entfernt

Wie die Riforma meldet empfing der Miniſterpräſident
Crispi geſtern den franzöſiſchen Botſchafter Mariani welcher
im Auftrage des franzöſiſchen Miniſters des Auswärtigen Spuller
deſſen tiefes Bedauern über das nichtswürdige Attentat und die
beſten Wünſche für baldige Geneſung ausſprach Spuller ſei durch
eine Wahlreiſe gehindert geweſen ſchon früher über das Befinden
des Miniſterpräſidenten Erkundigungen einzuziehen Crispi bat
den Botſchafter dem Miniſter Spuller für ſeine große Aufmerk
ſamkeit zu danken

Von den am 8 Februar d J anläßlich der Arbeiter
unruhen Verhafteten wurden 33 vor das Schwurgericht
verwieſen

Der Agenzia Stefani wird aus Rom gemeldet Gerücht
weiſe verlautet König Menelik werde ſich auf dem hiſtoriſchen
Berge Mannagaſcha wo die früheren äthiopiſchen Kaiſer gekrönt
wurden zum Kaiſer krönen laſſen

Belgien
Brüſſel 19 September Die bulgariſche Regierung

beſtellte 30000 Gewehre bei den Lütticher Waffen
fabriken

Das Gerücht dem zu Folge König Leopold in dieſem
Dich ferne weiß Fortſetzung folgt wahre noch das KongoReich zu beſuchen beabſichtigt
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Dr 153 Sonnabend
wird von Paris aus und zwar durch Brazza beſtätigt welcher
nach dem Kongo zurückkehren will um den Monarchen im fran
zöſiſchen Theile Zentralafrikas zu empfangen

Frankreich
Paris 19 September Thiebaud der lange der eifrigſte

Vorkämpfer Boulangers war aber nun im 18 Arrondiſſement
ſeine Kandidatur gegen Boulanger aufgeſtellt hat ſetzt heute im
Figaro auseinander warum er von Bonlanger abgefallen er

habe mit ihm die monarchiſchen Parteien zu Nutzen einer kon
ſervativen Republik ſtürzen wollen heute aber ſtrebe Boulangers
Politik dahin die republikaniſche Partei zu ſtürzen zum Nutzen der
Monarchiſten

Die Verſammlung in Montmartre in welcher Thibaud
ſeine Kandidatur vertheidigen wollte wurde von den Boulangiſten
geſtört

Die geſtern von uns gebrachte Meldung des Petit Jour
nal iſt zuverläſſig dahin zu berichtigen daß ein ſchweizeriſcher
Offizier allerdings angehalten wurde ſich aber ſofort legitimirte
und die Erlaubniß erhielt die Manöver des 6 Armeekorps weiter
zu verfolgen

Für Sonntag rechnet man nur auf 250 definitive Wahl
ergebniſſe Die republikaniſchen Kräfte ſind arg zerſplittert und
es werden demgemäß zahlreiche Stichwahlen nöthig ſein Jn
den 42 Wahlbezirken von Paris ſind im Ganzen 317 Kandidaten
aufgeſtellt in den Provinzen 1612 Verſchiedene Kandidaten ſind
verurtheilt weil ſie ihre Wahlaufrufe vor der geſetzlichen Anmel
dung veröffentlichen ließen

Dänemark
Kopenhagen 19 September Kaiſerin Friedrich

bleibt hier vier Tage heute findet Galatafel in Fredensborg ſtatt
Für morgen iſt ein Beſuch in Kopenhagen Galatafel beim Kron
prinzen in Schloß Amalienborg und Theaterbeſuch am Abend vor
geſehen

England
London 19 September Die Dockarbeiter haben

überall die Arbeit wieder aufgenommen Jn Den Albertdocks
arbeiten 1400 frühere Striker friedlich mit den Nicht Unioniſten

Ueber Athen wird gemeldet daß auf Kreta noch mehr
Chriſten verhaftet worden ſind Die Folge iſt daß alle Per
ſonen welche in den Aufſtand verwickelt geweſen ſind bewaffnet
in die weißen Berge euntfliehen Die türkiſchen Truppen welche
keine Lebensmittel haben plündern die Bauern in der Umgegend
von Silina aus Schakir Paſcha iſt perſönlich gegen die Verhaf
tungen welche von der Pforte anbefohlen worden ſind Die Kre
tenſer beabſichtigen von dem Sultan direkt eine Amneſtie zu ver
langen

Lokales
Halle 20 September

Halleſcher Schützenbund Jn der geſtern abgehaltenen außer
ordentlichen Generalverſammlung fand zunächſt die Neuwahl eines
Schriftführers ſtatt da der bisherige Jnhaber dieſes Amtes freiwillig
zurückgetreten war Gewählt wurde Herr Kaufmann Krüger Es
folgte Beſchlußfaſſung über die Erhöhung der Ehrengabe für den König
Die Extradotation für dieſen war laut Statut auf 30 Mark bemeſſen
und galt namentlich der Beſchaffung einer dem Verein zu ſtiftenden
Porträtſcheibe Da gedachte Dedikation dem Könige jedoch einen Auf
wand von mehr als 100 Mark bereitete ſo ſoll dem Beſchluſſe gemäß
nunmehr dieſe Summe gezahlt werden Jn einer Angelegenheit
betreffend Recherche über eine beim vorjährigen Bundesſchießen vor
gekommene Unregelmäßigkeit wurden die dazu benöthigten Koſten aus
der Bundeskaſſe bewilligt Schließlich erklärte man ſich damit ein
verſtanden ein allgemeines Vereinsabzeichen für den Bund anzuſchaffen

b Militäriſches Nachdem heute die Fouriere des 36 Regiments
hier eingetroffen folgen morgen Abend nach beendetem Manöver
unſere beiden Bataillone ſelbſt Dieſelben werden aus ihren letzten
Quartieren Cönnern und Umgegend mit der Bahn hierher befördert

K Verbeſſerung Der Leipzigerthurm hat eine bemerkenswerthe
Verbeſſerung inſofern erfahren als das alte Zifferblatt der Uhr
renoviert worden iſt Die altersverblichenen römiſchen Zahlen ſind
durch große arabiſche ergänzt Die ſtark vergoldeten Zahlen und Weiſer
heben ſich nunmehr von dem ſchwarzen Zifferblatte deutlich ab und
ſind weithin ſichtbar

Patent Beim Kaiſerlichen Patentamt hat Herr Guſtav Krebs
hierſelbſt ein Patent angemeldet auf eine Schraubenſchneide
maſchine

Beſitz wechſel Das Grundſtück Gr Ulrichſtraße 48 Herrn
Malermeiſter Zonder gehörig iſt wie wir aus glaubwürdiger Quelle
erfahren für den Preis von 105 000 Mk in den Beſitz des Herrn
Buchhändler R Schroedel übergegangen

Prinz Carl Heute Freitag findet das letzte Concert der
gegenwärtig hier gaſtierenden feſchen Original Wiener Sänge
rinnen ſtatt worauf wir hiermit noch beſonders aufmerkſam machen
Wer ſich einen wirklich vergnügten und genußreichen Abend bereiten
will verſäume alſo die günſtige Gelegenheit nicht

Jm Programm des Walhalla Theaters vollziehen ſich
gegewärtig allerlei Wandelungen und Veränderungen Namentlich iſt
es die Borza Truppe die in Folge der Vielſeitigkeit ihrer Leiſt
ungen intereſſante Abwechſelungen zu bieten vermag Die anmuthige
jugendliche Truppe welche das Publikum bisher durch ihre vrächtigen
Darbietungen als Gymnaſtiker und Pyramidenkünſtler ſo vielfach zur
Bewunderung hinriß führt von heute ab auch Marmorbilder
vor Am nächſten Sonntag Montag und Dienstag tritt die kleine
ſechsjährige Minnie Neiß als Luftgymnaſtikerin auf

Unter ein Laſtgeſchirr gerathen Geſtern Nachmittag wurde
der achtjährige Sohn des ſtädtiſchen Beamten Sch von hier in der
Gegend des goldenen Ringes auf dem Marktplatze von einem Laſt
geſchirr dem er zu nahe gekommen war um geriſſen und von den
Rädern ſtark geſtreift Der Knabe blutete aus einer tieſen
Wunde über dem linken Auge doch hat er außer dieſer und mehr
fachen Hautabſchürfungen im Geſicht und an einem Arm keine Ver
letzungen davon getragen Mittelſt Droſchke brachte man den Knaben
nach der Klinik von wo er nach Anlegung der erforderlichen Verbände
bald wieder entlaſſen werden konnte

h Schlechter Streich Zwecks Vornahme größerer Reparaturen
am gangbaren Zeuge Einfügung neuer Mühlräder u ſ w in der
Trotha ſchen Mühle war das Waſſer des Mühlenarmes durch eine
Schutzvorrichtung unmittelbar an der Mühle abgedämmt worden Man
hatte bereits mit den Reparaturen am Mauerwerk u ſ w begonnen
Steine Kalk und Sand in dem Gerinne gelagert als in einer der
verwichenen Nächte der Schutzdamm anſcheinend durchſtochen worden
iſt Die davor lagernde Waſſermenge ſtürzte infolgedeſſen durch jene
entſtandene Oeffnung in die Tiefe das ganze Handwerkszeug Bau
materialien u ſ alles was ihm in den Weg kam mit ſich fort
reißend Behufs weiterer Fortſetzung der Reparaturarbeiten mußte der
Schutzdamm von Neuem aufgeführt werden was die Wiederinbetrieb
ſetzung der Mühle um mehrere Tage hinausſchob Der dem Unter
nehmer und dem Mühlenbeſitzer zugleich dadurch entſtandene Schaden

dürfte ein ziemlich erheblicher ſein d
Jugendlicher Ausreiſer In der Nacht zum Donnerstag

iſt in der Bahnhofſtraße in Leipzig ein elfjähriger Knabe aus
Halle welcher ſeinen Eltern entlaufen und den Abend zuvor mit der
Magdeburger Bahn dorthin gefahren war polizeilich aufgegriffen und
auf dem Naſchmarkte in vorläufige n r genommen worden

Meſſerheld Jm benachbarten Naundorf geriethen geſtern
zwei Knechte aus geringfügiger Urſache ſo hart an einander daß einer
derſelben ſein Taſchenmeſſer zog und damit ſeinem Gegner einen
bedenklichen Stich in den rechten Vorderarm beibrachte Der Verletzte
mußte ärztliche Hülfe in Anſpruch nehmen
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Gerichts Zeitung
Halle 19 Septbr Strafkammer Sitzung Der be

reits mit Zuchthaus und Gefängnißſtrafe belegte Arbeiter F K G A
Reinhardt aus Halle war des Betrugs im Rückfalle beſchuldigt
Die derzeit geſchiedene Ehefrau desſelben und der mit ihr zuſammen
lebende Arbeiter Schäfer kauften im April d J von dem Schuhmacher
K 2 Bettſtellen ſowie 1 Schrank und ließen dieſe Sachen vorläufig
ſtehen erſt Ende April holte Schäfer mit der Reinhardt den Schrank
ab und brachten beide ihn in Schäfers Wohnung Bei der Gelegen
heit theilte Schäfer dem Reinhardt mit daß er die Bettſtellen auch ge
kauft habe Reinhardt holte daraufhin am Abend die Bettſtellen bei
K ab indem er ſich auf die Abholung des Schrankes berief und an
gab daß er im Auftrage ſeiner Ehefrau erſcheine Jn Gegenwart von
Zeugen wurden ihm die Bettſtellen verabfolgt Vom Hergang wollte
R nichts wiſſen ſeine Ehefrau hatte Strafantrag geſtellt Reinhardt
wurde mit 6 Monaten Gefängnißſtrafe und 1 Jahr Ehrverluſt beſtraft

Der 28iihrige Gärtner Hoffmann hier war wegen Wechſel
fälſchung V ugs verſuchten Betrugs und Fälſchung eines Legitimations
papieres unter Anklage geſtellt Derſelbe geſtand ein bei Gelegenheit
eines Beſuchs beim Cigarrenmacher R in Breslau im Auguſt v J
einen dieſem gehörigen goldenen Siegelring von einem Tiſche ent
wendet und verſetzt zu haben Seit September v J hatte er bei ver
ſchiedenen Herrſchaften in Halle gearbeitet bei der geringen Einnahme
gingen ihm ſchließlich im Winter die Mittel aus Er fertigte in dieſer
Verlegenheit einen auf Frau Profeſſor bei der er auch in Arbeit
geweſen war gezogenen Wechſel über 101 datirt vom 23 April
1889 an und ſetzte unter den Acceptvermerk deren Namen Von
einein ihm nicht mehr bekannten auswärtigen Kaufmann wollte er zur
Wechſelanfertigung verleitet worden ſein derſelbe habe auch den Accept
vermerk darauf geſetzt welcher aber augenſcheinlich von derſelben Hand
wie die des Ausſtellers geſchrieben iſt Dem Reſtaurateur W gab er
Ende April den Wechſel in Zahlung derſelbe gab nach einer Schulden
rechnung 75 M heraus Frau Profeſſor K erkannte den Wechſel nicht
an derſelbe wurde proteſtirt und kam an W zurück Später fertigte
Hoffmann noch einen auf den Mühlenbaumeiſter S gezogenen Wechſel
über 129 M fälſchlich an und ſetzte des S Accept darauf und bot
denſelben W an An der Echtheit nicht zweifelnd fand ſich dieſer be
reit denſelben in Zahlung zu nehmen wovon er auch einen Bekannten
benachrichtigte Dieſem übergab H den Wechſel mit der Ermächtigung
ſich von W das Geld zahlen zu laſſen Letzterer hatte inzwiſchen
Kenntniß von der Fälſchung des älteren Wechſels erhalten daher er
das Geld nicht herausgab Als darauf H aufgeſucht und zur Rede
geſtellt wurde gab er die Fälſchung beider Wechſel zu Den letzten
Wechſel gab W auf Bitten zurück und vernichtete denſelben Jn Halle
fertigte H endlich ein Arbeits und Führungszeugniß datirt vom 1
Juli 1889 fälſchlich an und verſah es mit dem Stempel und Unter
ſchrift des W Das Erkenntniß lautete auf 1 Jahr 6 Monate Zucht
haus 2 Jahre Ehrverluſt und 2 Wochen durch Unterſuchungshaft ver
büßte Haft Der Müllergeſ Andr Lamperski von hier wegen Dieb
ſtahls wiederholt auch mit Zuchthaus beſtraft gab zu im Mai d Js
dem Mühlenbeſitzer ſeinem damaligen Brodherrn ein Stück Kupfer
blech entwendet und an einen Handelsmann verkauft zu haben Später
hatte er das Blech wieder zurückgebracht Mit Rückſicht auf die mehr
fachen Vorbeſtrafungen erkannte das Gericht auf 1 Jahr Zuchthaus
2 Jahre Ehrverluſt und Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizeiaufſicht

Der wegen Diebſtahls und Unterſchlagung bereits mit Zuchthaus
und Gefängniß vorbeſtrafte Bildhauer Theodor Trolle von hier der
Urkundenfälſchung und des Betrugs beſchuldigt wurde zu 2 Jahren
6 Monaten Zuchthaus ſowie 5 Jahren Ehrenverluſt verurtheilt

Verlin 19 Sept Sechzehn jähriger Frauenarzt
Der Tertianer J der ſich wie gemeldet als Arzt Dr Stein
ausgab ein eigenes Zimmer miethete und ſeiner Wirthin und noch
einer weiteren Frau ſogar frauen ärztliche Hilfe angedeihen ließ
ſtand geſtern vor dem Schöffengricht Dem Angeklagten wurde zugute
gerechnet daß er die ihm angetragene Behandlung der Frauen über
nehmen mußte um ſich nicht ſelbſt als Betrüger bloszuſtellen es fand
dieſerhalb eine Beſtrafung nicht ſtatt Jedoch wegen des mit ſo großer
Dreiſtigkeit ausgeführten Betruges belegte der Gerichtshof den An
geklagten mit einer Gefängnißſtrafe von einem Monat

Telegramme und leizte Anchrichten
Wolffs telegr Correſpondenz Burean

Kiel 19 September Abends Nach einem heute aus
Teneriffa eingelaufenen Telegramm iſt der Dampfer National
mit der deutſchen Expedition zur Erforſchung der Meere unter
Leitung des Geh Medizinalrathes Profeſſor Dr Henſen am
10 d M in Ascenſion eingetroffen An Bord befand ſich Alles
wohl

Peſt 19 September Abends Das hentige Truppen
manöver des 4 Armeekorps bei Footh begann Vormittags um
9 Uhr und wurde gegen Mittag abgebrochen Der Kaiſer wohnte
demſelben in Begleitung der Erzherzöge Albrecht und Wilhelm
der Miniſter Kalnoky und Fejervary und des deutſchen und
italieniſchen Militärattaches bei Zwei bulgariſchen Offizieren
welche ſich auf der Durchreiſe nach Paris befinden und augenblick
lich ſich hier aufhalten iſt auf ihren Wunſch geſtattet worden den
Manövern beizuwohnen Der Kaiſer kehrte vom Manövverfelde
nach Gödöllö zurück

W B Odeſſa 20 September 10 Uhr 40 Min VormDie Ex Königin Natalie reiſte geſtern nach Rumänien ab
Neapel 19 September Abends Heute Nachmittag fand

eine große Kundgebung vor Criſpi s Wohnung ſtatt
worau gegen 20,000 Perſonen darunter die Elite der Einwohner
ſchaft Senatoren Deputirte und alle kiberalen Vereine mit Muſik
und Fahnen Theil nahmen Criſpi dankte vom Balcon mit be
wegten Worten indem er hervorhob daß der heutige Tag ihn für
alles entſchädige was er für die Freiheit und das Vaterland ge
litten habe Der Bürgermeiſter beglückwünſchte Criſpi Namens
der ganzen Stadt

Mad rid 19 September Abends Wegen der jüngſt
bei Alhucemas durch Riffpiraten erfolgten Plünderung
eines ſpaniſchen Schiffes beſchloß die Regierung die ſofor
tige Freilaſſung der gefangenen fortgeführten Perſonen die
Zahlung einer ansreichenden Entſchädigung und die ſtrengſte
Beſtrafung der Urheber und Theilnehmer an der Gewaltthat
von Marokko zu verlangen Außerdem ſoll der ſpaniſchen
Flagge durch Salutiren derſelben Genugthuung geleiſtet
werden Ein aus vier Schiffen beſtehendes ſpaniſches
Geſchwader ſoll am Sonnabend in Tanger eintreffen um
wenn nöthig der Forderung der ſpaniſchen Regierung Nach
druck zu geben

Zu vorſtehendem Telegramm des Woaolff ſchen Bureaus iſt fol
gende Ergänzung vom Jntereſſe die in einem Telegramm des B
aus Paris enthalten iſt Der ſpaniſche Miniſter des Aeußern Vega
de Armijo ſieht zwar in dem Zwiſchenfall von Alhucemas nur
einen gewöhnlichen Akt von Piraterie wird aber dennoch
20000 Mann nach Marokko ſchicken wenn der Sultan der
ſpaniſchen Flagge Genugthuung verweigert Die ſpaniſchen Be
ſatzungen an der marokkaniſchen Küſte erhalten Kriegsmaterial

D

Wien 19 September Als ein Hauptgrund warum Taaffe
in der Krönungsfrage ſich nicht ausſpricht gilt in ernſten
Kreiſen der einfache Umſtand daß er thatſächlich nicht an die
Krönung denkt Frühere Kundgebungen der Krone machen eine
e Abweiſung des Krönungsgedankens unmöglich man kann
nur
zu löſen
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Am 14 Sonntag nach Trinitatis predil
Zu U L Franen Vorm 8

Dr Förſter Vorm 10 Uhr Herr Diagkonus Grüneiſen

49 Uhr Bürgerſchule Nachm 2 Uhr Kirche Diak Richter
St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberpred SaranMoritz Vorm10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann Beichte und Abendmahls

feier Kindergottesdienſt Nachm 18 Uhr in der Kirche Herr Ober
prediger Saran

Hoſpitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietſch
mann

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorial Rath Göbel
Nachm 6 Uhr Herr Dompred Beelitz Kindergottesdienſt fällt aus

Nenmarkt Vorm 8 Uhr Herr Hilfsprediger Köhler Vorm
10 Uhr Herr Jnſpektor Müller Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
in der Kirche Herr Paſtor Jordan

Mittwoch den 25 Sept Abrnds 8 Uhr Bibelſtunde im Pfarr
hauſe Herr Hilfsprediger Köhler

St Georgen Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr
Paſtor Knuth Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Pred Graß
hoff

Freitag den 27 September Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Pred
Graßhoff

Städt Siechenhaus Vorm 9 Uhr Herr Kandidat Dr Franke
Diakoniſſenhans Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Katholiſche Kirche Sonntag 22 Septbr 7 Uhr Frühmeſſe

3 Uhr zweite hl Meſſe und Homilie Vormittags 9 Uhr Hochamt
und Predigt Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

Giebichenſtein 8 Uhr Herr Paſtor Meltzer 10 Uhr Herr
Paſtor Leſſing 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Amtswoche
Herr Paſtor Leſſing

Standesamtliche Nauhrichten
Standesamt Halle

Eheſchließungen
14 September Der Kellner Auguſt Friedrich Karl Heſſe und

Emilie Anna Helene Wagner Weimar Der Maler Franz Julius
Neumann Trödel 8 und Marie Emilie Engel Mötzlicherweg 3
Der Zimmermann Friedrich Albert Brömme und Luiſe Butzmann
Graſeweg 21 Der Handarbeiter Peter Giezck Schmiedſtraße 15 und
Roſalig Bujak zu Büſchdorf Der Tiſchler Guſtav Adolf Schaaf
Mansfelderſtraße 40 und Juſtine Eleonore Wolfram gr Brauhaus
gaſſe 20 Der Schmied Bernhard Moritz Meyer und Anna Bertha
Hunger 3 Vereinsſtraße 3 Der Schloſſer Wilhelm Richard Nilius
a d Glauch Kirche 5 und Marie Liſette Thereſe Horn Brunoswarte
5 Der Schneidemüller Wilhelm Bruno Louis Oppermann und
Johanne Chriſtiane Friederike Dietſch Wuchererſtraße 19a Der
Bäcker Karl Franz Auguſt Bleichert und Emilie Minna Dobritz
Bäckergaſſe 1 Der Bahnarbeiter Franz Bruno und Anna Klara
Linne Freudenplan 1a Der Zahntechniker Otto Emil Arendt
Breiteſtraße 3 und Karoline Ottilie Silbernagel Wuchererſtraße 19
Der Reſtaurateur Friedrich Wilhelm Zimpel und Margarethe Luiſe
Weiprecht Graſeweg 21 Der Töpfergeſelle Heinrich Wilhelm Robert
Rhode kl Ulrichſtraße 7 und Luiſe Marie Hennig zu Altenburg
Der Former Chriſtoph Friedrich Wilhelm Steuer Steinweg 28 und
Franziska Kowacki zu Rehden

16 September Der Referendar a D Wolfgang Eiſenhardt Bern
burgerſtraße 8 und Thereſe Emma Friederike Eliſe v Klinkowſtröm
Henriettenſtraße 26

Geſtorben
13 September Der Handarbeiter Karl Berger 55 Klinik

Des Schuhmachermeiſter Karl Fritſch T Auguſte Anna 10 Park
ſtraße 16 Des Kaufmann Alexander Michael S Friedrich Wilhelm
Martin 5 Diakoniſſenhaus Des Friſeur Louis Elias T Anna
Käthe Elſe 4 Steinweg 1 Der Müllerknappe Karl Bergmann
65 Klinik

14 September Des Lehrer Chriſtian Willno T Chriſtiane Natalie
Elſe 1 Untervlan 9 Des Handarbeiter Max Alberts S Max
4 Klinik Des Kaufmann Robert Packbuſch Ehefrau Henriette
Marie geb Belger 30 alter Markt 28 Der Handarbeiter Rudolf
Haupt 39 Siechenſtation Des Maurer Auguſt Engelhardt S
Friedrich Paul 2 gr Brauhausgaſſe 20 Des Schloſſer Wilhelm
Rümpler S Otto Paul im Saalſtrom ertrunken Der Wagen
ſchieber Albert Pfeiffer 37 Klinik Des Schachtmeiſter Richard
George T Helene Gertrud 3 Zapfenſtraße 16 Des Maler
Andreas Grün S Franz Guſtav Rudolf 1 kl Sandberg 18
Der Maſchinenſchloſſer Daniel Gottlob Schneck 62 Anhalter
ſtraße 10

Jm Laufe der Woche verſtarben an
Herzſchwäche 1 Scharlach 5 Asphyxie 1 Baſilarmeningitis 1 Jleus
1 Krämpfen 4 Gehirnlähmung 1 Lungentuberkuloſe 3 Altersſchwäche
1 Brechdurchfall 2 Diphtheritis 2 Typhus 1 Nierenentzündung 1
Phtiſis pulmonum 2 Lungenentzündung 3 Gaſtro Enteritis 1 Darm
katarrh 2 Atrophie 2 Herzfehler 1 Pneumonie 1 Magendarmkatarrh
1 Scharlach Diphtheritis 2 Stickfluß 2 Tuberkuloſe 3 Gehirnent
zündung 1 Scharlachfieber 1 Schwäche 1 Enteritis 1 Ertrunken 1
Lungenemphyſem 1

Zuſammen 49 Hierunter befinden ſich 3 in hieſigen Krankenhäuſern
verſtorbene Ortsfremde

Mehlbörſenverein zu Halle a S
den 19 September 1889

Preiſe für 100 Kgr netto
Kaiſer Auszug M 31,50
Weizenmehl 00 M 27,50 28

O M 26,50 27
Roggenmehl 0 M 25

01 M 24
Futtermehl M 15
Roggenkleie M 10,50
Weizenkleie M 10,50
Weizenſchale f M 9,50
Haidemehl M 32

n

Berliner Börſe
Freitag den 20 September 1889

Anfangscourſe

Credit 104,25 Bochum Guß e 220,50Fräuzoſen 100,60 Hiberniag 15625Lombarden 50,90 Marienburg Mlawka 64,90DiscontoCommandit 233,90 Oſtpreuß Südbahn 98,50
Darmſtädter Bank 167,25Durx Bodenbach 229
Dresdner Bank 157,60 Elbethal 987,80Handels Geſellſchaft 185,25 Gotthardtbahn 1380,25
Nationalbank f D 143,40 Warſchau Wien 2223,10
Internationale Bank 124,10 Nordd Lloyd 183Dortmunder Union 108,50 4096 Ungarn 85
Lamrahütte 155,40 Ruſſiſche Noten 211,25

Tendenz feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle aS

Voransſichtliches Wetter am 21 September

unehmender Erwärmung und
Iagen daß der Kaiſer gegenwärtig nicht beabſichtigt die Frage e Vidmeſwin mit u ne e

n egenſchauernmit Neigung zu

er Wohnung inKirchliche Nachrichten führte ſie nach
hſelhafte Weiſe

Uhr Herr Superl etc
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Superint r ine
Nachm 6 Uhr Katechismuspredigt 6 Bitte Herr Oberpr Se vie

Mittwoch d 25 Sept Nachm 6 Uhr Katechismuspredigt 7 en
und Schluß Herr Oberpred Saran ſche

Kapelle des Nordfriedhofes Nachm 2 Uhr Herr Diakonus Grü nach
erfen on

St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Richter Kindergottesdienſt Vorm

S

S

e
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Aarang s gtaatlich concessionirtes Instituterbet Einjährig Preiwilliger

II alle a S Villa Ludwig etoe1864 Jubiiäumsjahr 889
h des Winterkursus am 7 OKtober a C Dauer der VorbereitungJ e 2 Semester Resultate günstig Ernste Arbeit

M Vorzügliche Lehrkräütte Pension Prospekte

GladbacherFeuerverſichernuge Geſellſchaft
ir bringen hiermit zur Anzeige daß wir den HerrenAlfred Schmiöchkt Gaſthofbeſitzer in Burg bei Reideburg

und Otto Braune Tiſchlermeiſter in Langenbogen
je eine Agentur unſerer Geſellſchaft übertragen haben

Magdeburg den 12 September 1880
Die General AgenturBrüntig um PFölsche

Bezugnehmer id auf obige Annonce halten wir uns zur Vermittelung von Feuer
Exploſions und Glas Verſicherungen beſtens empfohlen und erklären uns zu
jeder Auskunft gern bereit

Alfred Schmidt Burg b Reideburg
Otto Braune Langenbogen

Morgen Sonnabend den 21 September Abends S Uhr
Oeffentliche Dachderkerverſammlung

in Gasthof zum PelikanTagesordnung wird bekannt gegeben
Der Einberufer

4 Brüderstrasse 4
IalIoria

Tee Billigste Preisstellung

Neubau des Herrn Louis Bauchwitz

ein den Anforderungen der Neuzeit entsprechendes

eröffnen Werde

Zum Ausschank gelangt

Halle a 21 September 1889

909000000

Reisekoffer
einen

Hunde 4
Maulkörbe

und e
Hals

Bünder
für Jagd und
Luxnshunde
offerirt billigſt

E Tornau
89 Leipzigerſtraße 89

Denckmann s
Patent Dampf

die neueſte
Waſchmaſchine verrichtet die Tages
Arbeit einer Waſchfrau in ca 3
Stunden löſt vermittelſt Dampf alle
ungeſunden und unſauberen Theile
in der Wäſche und beſchädigt beim

2 Waſchen ſelbſt Gardinen nicht
d Größte Erſparniß an Zeit

und Seife
Alleiniger Verkauf bei

m 12Möbel Fabel wnel Magazin
von

Reinicke e Andag
empfehlen ihre

5 Leipzigerstrasse 53

Restaurant T Ranges
Wolfsschluchtsbräu aus der Exportbier Brauerei von Gebrüder Reiff in Prlangen

und für beste Leistungen der Küche werde ich stets bemüht sein
Indem ich dies neue Unternehmen der Gunst des verehrten Publikums angelegentlichst empfohlen halte

reichem Besuch meiner Lokalitäten hötlichst ein und zeichne

6600090800000600000

Waschmaschine
einfachſte und billigſte

Feuerung

Otto Härt Halle a

Emgliscelhe Biscuits
wie Alberts per Pfd 95 Pfg Mixed per Pfd 25Volks Biscuits per pa 70 Pfg Concurrenz per Pfd 70 Pfg

Wenn ine per Pfd 00 Vanille Waſfoln per Pfd 60
BerlinerKatfeebrotp Pfd 25 Cracknel per Pfd 10 u 8 W

Lhoeolat Sucharcd unter Originalpreis
e Giaedlkes Cacaoper r m 75 aus gewogen per Pfd M 40

Pugros hager von Blooker s und van Houten s Cacao
zu Engrospreisen

WVrurehtlimonaaciem
wie Himbeer Erdbeer Kirsch Johannisbeer und Citronen

Limonade in e und Litertlaschen
Max Elb s Essigessenz au Vin aux fines Hlerbes à l Estragon

Dr Haumann s Gewürz Extracte und Essenzen
Capern Perlzwiebeln neue getrocknete

Morcheln und Champignons Krebsbutter
Krebsschwänze etc ete

Alle Sorten conservirte Gemüse und
Früchte diesjühriger Ernte

offerirt zu Fabrik Engrospreisen

Hochachtungsvoll

S FrolIalc Leipzigerstr 91

4 Brüderstrasse 4
IIaIIoria

eigenen Fabrikate von den einfachsten bis zu den elegantesten Genres
S Eigene Tapezierwerkstatt e e Transport gratis e

480000000

Kestaurant kröffnung
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend hiermit die ergebenste Anzeige dass ich heute Abend 6 Uhr in dem

lade ich zu recht zahl

2
S
H
G
S
c

99
H

2

Sr rot 2S

D eigene Fabrikate empfiehlt C Abelmann Sohn leiprig er A z

Loge a Geschäſt Gr Steinstr S

0000äv à Geflügel Hap u

W J anHalle a S Ernst Blumenthal Leitergasse
G Vis vis der Adler Apotheke

empfiehlt

tüglich frisch geschossene Hasen und
Rebhühner Dam und Rehwild in zerlegten

Stücken

v

Emil Hevnert67 Obere Leipzigerstrasse 67

Zwei u Dreiräder
deutsches und englisches Fabrikat

sowie alles Zuhehör
Eigene Reparaturwerkstütte

Vernickelungs und Emaillür Anstalt

222D

Gänzlicher

Ausverkauf
bis 1 Oktober

in echten Wiener Meerſch Cigarren
ſpitzen Tabakpfeifen und Spazier
ſtöcke in allen Arten Schmuckſachen
in echt böhm Granaten Koralle
Jett Bernſtein Elfenbein zu Fabrik
preiſen in großer Auswahl Galanterie
u Drechslerwaaren c

C Mäller Geiststr 36a
Geiſtſtraße Nr 20

Kinderwagen n Kriſckörbe
große Auswahl billig Preiſe

A Koch

Möbelfuhren
werden angenommen

Niemeyerſtr 5
Reife reine Harzkäſe

offerirt Ernſt MertensLaurentiusſtr 1

Se Lröfenungmic rd re h th eile ich einem geehrten Publikum W Halle nnd Umgegend

ergebenst mit dass ich das in meinem Hause bisher von Herrn Kanp
innegehabte

Gasthaus Forsterstrasse 24
mit dem heutigen Tage übernommen habe

Ich halte mein Restanrant Gast und Logirhaus unter der Ver
sichernng aufmerksamer Bedienung bestens empfohlen

ff Biere aus der Geraer Aktien Brauerei Tinz
Hochachtend

August Stephaum
Hand vwwerker Meiseter Verein

Montag den 23 September

See 36jähr Stiftungs Seſt h
im Neuen Theater

e Nur Mitglieder und deren erwachſene Kinder haben Zutritt w
Anfang 8 Uhr Mitgliedskarten ſind vorzuzeigen

Otto MHürt Friſeur Pofſtraße
empfiehlt Haarleidenden ſein rin e Kopfwaſchwaſſer

a
gegen Schuppen und Ausfallen der Haare Garantie für Erfolg Momentan 180
Haarleidende in Pflege
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